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Beschluss

ln dem einstweiligen Vertogungsvertuhren

Antsagsleller'

Piozessbevolrnachügte:

9egen
E-ON Th0ringer Energie AG. Stotternheimer Sb. I a. 99086 Erturt

- Anbagsgegnerin -

Prczessbevc{l machfgter. J.

hat das Amtssericht Gera durch'Ridrter äm Affisgedctrt Stseitberg am 09.11.2005 bescfilossen;

Nadt Erledigung des Rectrtsstreites in cter Hauplsacfieweden die l(osbn des Reclrtssüettes gegen'
oinander aufgehobon.

Gründe:
lm Rahmen des einstrrveiligen Rechtsscirutzes begehrt derVerf@ungsklrlger dle weitere Belleferung

des HaßEruMstockes h - 
nlt Erdgas durdr d're Virf0gungr§beklagte.

Naihdent die Verf0gungsbektagte mit Sctrroben vom 05.10.2005 und damit nactr Rechtshängigkeit

von ihrer Abspem/ngsändrohung Abstand gemmmen ha! hat der VerlogungsklElger den ReÖtsstreit

in der Hauptsactre for ededigrt erklärl

t e lü* ,/6.,tc ,
oe.'r12oos /fu|



2

pre Verftlgungsbeklagte hat sich Cer Ertedig ung s erklärung angeschlossen

Nachdom be'rlo Parteien den Rechtssbelt obereinstimmefid for erledigrt ertlitrt haben' ist gemä8 § 91

aTPO 0ber die lGsten dos Verfahrcns untor Bo0cksicfitigung des blsherigen Sach: und Stseibt';andec

nadr ti[(1em Ermessen zu srbcheidefl gertEsen. Db Ablnägung fohn Zurgegensaitigen KosbnaUf-

hebung. da der vcrfogungskktger Einers€its für eine berechtagte ZahlurEsvenreigerung im sinne von

30 AVBGasV rtarlegungslastig gebl'eben H. fuidorerseits lässt das Schreiben derverf0guttgsbekhg

ten vom o5-10.2005 darauf drtie0en, dass die AbsPemrngsandrohung im Sinne von § 33 AVBAGaSV

nictrt auf einer Tqhlungpverueigenrng des Verfugungsklägsrs Deruht

Gemäß § 3O AVBGasV benEtitigon EirnveMe g6oon Rechnungen und Absctilagszahlungen nur dano

eum Zahlungsautsctrub odeirZahlurpsyorvleigen n€, soveit s'rr*r aus derr Umstanden ergibt, dass of-

fensirJrUbtre Fohler vorüegren. und der Zatürngsaufschub oder ttio Zahlunscvorwei{l€rung lnnerhalb

von 2 Jahren nach Zugang der fehlerhaflen Rechnung odor Abrcilagsberecfinung geltend gemacht

wkd.

Der Verfogurqskt2lger ragt FdEh sdbet

bereit crklart eine nactr seirpm a§Btnesssn€ Preisertohung vst 2% zu aleeptkren.

Damit ist d-e von ihm argeblfliste bd ig licfi solnem su bJel(ivam P rebompfrnd en und

Ri*rt[keit clie Höhe @r wn «ErVerf0gungsbeldag-

fehlerhaft ch ara kte rlslart haäte. Derartige Empten geforderlen Absctrlags{hlunSe n als

findungen eines Gaskundenl b€rEchttgen ni:lrtzu Zahlungsverwdqsrungen im Sinne von § 30

AVBGasV.

Arüererseits witt dte VertosünsibeßJdb Abaperungsandrohung im Sinne von § 33 AVBGasv

sondem aus einer Fehlbuchung am e-lge'

a ngred rohte Ein stellung der Versorgurg ebenfalls ohre

Umfang reütsgrundloc agierl und damit d're Ursa'

nbtn einer konkreten tGlkulalion €nüehnq

chen des vorliegenden Re{issheites
I

ben.

SUECberg
Richter anr Amtsgericht

, mit aainem Schreiben vom 02-06'2@5 hab€ cr §ich

haben. sind fdglicfr d-re lGslen gegeneinander aufzuh+

Becc_t!uß

Der Sbeitwert wird gämäß d S 4eO Sr drf getamt€ Verfahren au{ einen Bebag unter 300 Euro fest
gesatzt-,1 i,l

Sbeitbe€
Richter am ArnBEerbht


